
Eckenga  zieht  im  studio
theater  nicht  nur  die
Wärmepumpe blank

Ganz  besondere  Lektüre  aus  frischen  Druckfahnen:  Eckengas
Biografie „Gesang der Köttelfische“.

Endlich  mal  kein  hilfloses  Herumhantieren  mit  dem
Realitätswahnsinn. Wo selbst große Kabarett-Namen aktuell in
flachen Wortsümpfen einsinken, steht Fritz Eckenga im studio
theater souverän über den Dingen. Er schickt Putin, Palästina
und Thüringen einfach knallhart dorthin, wo sie hingehören: In
die Strafecke, abgewatscht mit deutlichem Sarkasmus. Die fein
gereimte Ironie hebt er sich für das auf, was vielleicht noch
heilbar  ist:  Die  ganz  alltägliche  Hirnschmelze  hinter  der
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Wärmepumpe. Und die ist schon schlimm genug.

Dem  Nervenzusammenbruch
nach  Programm-Albträumen
nah.

Wenn Howard Carpendale beim Intro Metallica ablöst, sind die
Begrenzungspfähle schon gesetzt. Es geht vom Drehhocker mit
Fast-Nervenzusammenbrüchen  und  stehender  Anbetungsakrobatik
weiter an den Schreibtisch und dann auch ganz flugs ab in die
Tonne.  Mit  Eckenga  steigen  die  Bergkamener  in  eine
Geschwindigkeitsachterbahn, bei der mancher gelegentlich aus
der Kurve fliegt. Gerade noch wird sachte sinniert, dann geht
auch  schon  ein  Sturzbach  aus  Satzgebilden  ungebremst
hernieder.  Hemmungsloses  Headbanging  kann  ohne  Vorwarnung
nahtlos  auf  die  beschauliche  KI-Gedicht-Rezitation  folgen.
Dabei passt der äußere Rahmen selten zum Inhalt. Auf Zack muss
der bleiben, wer hier am Ende noch eine Inhaltsangabe zustande
bringen will.

Ihr  seid  gemeint:  Fritz
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Eckenga  zieht  blank.

Denn Fritz Eckenga zieht unablässig „blank“ und „die Buchse
runter“  für  „relevantes  Kabarett“.  Den  zu  hohen
Wirklichkeitsverbrauch  kuriert  der  Humor-Heilpraktiker  mit
Einblicken  in  seine  tiefsten  Kabarett-Albträume  vom
Nachttischzettel.  Es  geht  um  „Authenzität  pur“  mit
Weiterbildung  in  den  Konzerthallen  der  gleichnamigen  Pop-
Gruppe. Dabei finden sich nicht nur die verlorenen Indigenen,
sondern es brechen auch verkrustete innere Strukturen auf.
Spätestens bei einem Blick in die Memoiren zeigt sich, dass
früher beim Angeln an der Emscher auch nicht alles besser war
zum  „Gesang  der  Köttelfische“,  mit  Zäher-Zosse-Deputat  und
Grubengaulhufhorngebiss aus der Kaue.

Ungechipt  im  KI-Gedichte-Albtraum
unterwegs

Als  Humor-Heilpraktiker
unterwegs: Fritz Eckenga.

Nenas Wunder geschehen nur im Corona-Verschwörungswahnsinn mit
ungechipter Freiheitskämpfer-Fangemeinschaft oder als Momentum
mit  Ausnahme-Plural  beim  Live-Fußballkommentar  der  Wurst-
Bruderschaft.  Die  plästernden  Wortverluste  zu
Starkregenereignissen  und
Kurzfristenergieversorgungssicherungsmaßnahmenverordnungen
erfordern dann doch dringend endlich mal ein echtes Gedicht –
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auf Deutschland und den Abgesang, die Retraumatisierung, die
Blutsdeutschen und eine Caren Miosga, die aus der Wacken-Wolke
steigt. Da hilft nur noch die Erdung mit Ruhrplatt-Sprachkurs
mitten im Publikum.

Probieren geht eben über Transformieren. Deshalb durfte Fritz
Eckenga auch nicht schnell zurück in die Umkleide, wo er in
der Pause bereits das Borussia-Spiel verfolgte. Es mussten
noch einige Zugaben mit Abschiedsgedichten samt erschreckender
Rassismus-Aktualität von zwei Jahre alten Werken her. Und ein
Autogramm am Büchertisch, dorthin kam er fast direkt von der
Bühne.


